
 
 
   
 

 

 
 

     
       

     
 Schriftliche Frage an die Bundesregierung 
 hier: Arbeitsnummer 4/228 
  

     
       

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage Nr. 4/228: 
 
Auf welche belegbaren statistischen Daten der Jahre 2021 und 2020 
(gemeint sind ausdrücklich nicht Annahmen aus Studien) bezieht sich die 
Bundesregierung in ihrer Aussage auf dem "Regenbogenportal" des Bundesministeriums 
für Familie (https://www.regenbogenportal.de/glossar?tx_dpnglossary_glossary%5B%4 
0widget_0%5D%5Bcharacter%5D=W&cHash=102a2e7b7bc1a9db51617a5 
8aebb63e0), "weiße" Menschen genössen gegenüber "Schwarzen" und 
"People of Color" gesellschaftlich insgesamt und besonders am Arbeits- und 
Wohnungsmarkt Vorteile? 
 
 
Antwort: 
 
Das Regenbogenportal ist eine Informationsplattform für die LSBTI-Community und 

alle an LSBTI-Themen Interessierten. Es will ein unterstützendes Hilfsangebot für LSBTI 

und ihre Angehörigen bieten. Das Portal beinhaltet Informationen zu Anlaufstellen, eine 

Sammlung an Informationsartikeln und Materialien. Die Redaktion des 
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SEITE 2 Regenbogenportals arbeitet dabei inhaltlich eigenständig. Für die nicht selber verfassten 

Informationsartikel des Portals sucht sie Autorinnen und Autoren mit Fachkompetenz 

aus, die ihre eigene Auffassung zu den Themen wiedergeben. Bei den zitierten Inhalten 

handelt es sich daher – entgegen der Darstellung der Fragestellerin – nicht um eine 

Formulierung der Bundesregierung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Sven Lehmann 


